
Was ist das Kommunale  
Integrationsmanagement (KIM)?

Das KIM ist ein langfristig angelegtes Programm
des Ministeriums für Kinder, Jugend, Familie,
Gleichstellung, Flucht und Integration NRW.

Das KIM zielt darauf ab, Menschen mit einer
Einwanderungsgeschichte einen schnellen und
passgenauen Zugang zu Teilhabe- und
Integrationsangeboten zu ermöglichen und sie
bei multiplen Fragestellungen zu unterstützen.

Zugleich sollen die interkommunale
Zusammenarbeit im Kreis Heinsberg gestärkt
sowie Öffnungs- und Veränderungsprozesse
angestoßen und bestehende Strukturen
optimiert werden.

Wen und wann unterstützen wir?

alle Menschen mit Einwanderungs-
geschichte unabhängig von Alter und
Aufenthaltsstatus
bei allen Fragen & Anliegen zur
Integration (“von der Einreise bis zur
Einbürgerung”)
langfristiger Beratungsprozess, keine reine
Krisenintervention

Wie unterstützen wir?

  Durch die:
gemeinsame Ermittlung von Bedarfen &
Zielen
Entwicklung von Ideen & Lösungswegen 
Stärkung eigener Ressourcen unter  
aktiver Mitarbeit
Anbindung an bestehende Integrations-
und Fachberatungsangebote

 Kostenlos, freiwillig & vertraulich!

Wie sind wir aufgebaut?

 Case Management (“Fallebene”)

Qualifizierte und rechtskreisübergreifende
Einzelfallberatung
Vernetzung mit anderen haupt- und    
ehrenamtlichen Integrationsakteuren
Struktur-/Angebotsanalyse
Ermittlung von systemischen Lücken und
Bedarfen

Koordinierende Stelle (“Systemebene”)

Steuerung des Gesamtprozesses
Projekt- und Netzwerkmanagement
Einrichtung und Organisation einer
Lenkungsgruppe
Moderation von Arbeits- und
Projektgruppen
Entwicklung eines kommunalen
Handlungskonzeptes

Stellen in Ausländer- und    
Einbürgerungsbehörde

Verstetigung der Bleiberechte sowie
Einbürgerung gut integrierter
Ausländer*innen
Anerkennung von individuellen
Integrationsleistungen



Weitere Informationen zum KIM:

Kontakt: 

Zentrum für kommunale Bildung und Integration
Valkenburger Straße 45 (Postanschrift)
Oberbrucher Straße 1 (Dienstgebäude)
52525 Heinsberg
www.integrationsportal-kreis-heinsberg.de

Koordinierende Stelle KIM

Lukasz Banka
Tel. 02452 / 13-4232

Marco Klever
Tel. 02452 / 13-4235

kim@kreis-heinsberg.de
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Zuständigkeiten Case Manager*innen: 

Wegberg                                                                                                                                                    
Ruth Jotzo
Tel. 02452/13-4224
ruth.jotzo@kreis-heinsberg.de

Selfkant & Waldfeucht
Luise Coun
Tel. 02452/13-4223
luise.coun@kreis-heinsberg.de

Übach-Palenberg
Dennis Weyand
Tel. 02452/13-4240
dennis.weyand@kreis-heinsberg.de

Heinsberg
Katrin Tusold
Tel. 02452/13-4236
katrin.tusold@kreis-heinsberg.de

Gangelt
Erika Walger
Tel. 02452/13-4239
erika.walger@kreis-heinsberg.de

Wassenberg
Brigitte Hocks
Tel. 02452/13-4234
brigitte.hocks@kreis-heinsberg.de

Geilenkirchen
Olga Neubauer
Tel. 02452/13-4238
olga.neubauer@kreis-heinsberg.de

Simone Ruhrmann-Petry
Tel. 02452/13-4237
simone.ruhrmann-petry@kreis-heinsberg.de

Hückelhoven
Claudia Walter
Tel. 02431/802-240
c.walter@drk-heinsberg.de

Hannah Müller
Tel. 02431/802-331
h.mueller@drk-heinsberg.de

Erkelenz
Thorsten Müller
Tel. 02431/945-2185
mueller@diakonie-juelich.de

Yana Dovchenko
Tel. 02431/945-8546
dovchenko@diakonie-juelich.de

Case Managerin für Arbeitsmarktintegration (kreisweit)
Lena Drießen
Tel. 02452/13-4242
lena.driessen@kreis-heinsberg.de
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